
Coronavirus:  17
Neuinfektionen in Bergkamen
Heute sind der Gesundheitsbehörde drei weitere Todesfälle im
Zusammenhang mit Corona gemeldet worden. Verstorben sind eine
102-jährige Frau aus Kamen am 2. Februar, ein 56-jähriger Mann
aus Fröndenberg/Ruhr am 29. Januar sowie eine 71-jährige Frau
aus Schwerte am 16. November 2020.

85 neue Corona-Fälle im Kreis Unna sind heute gemeldet worden,
17 in Bergkamen. Insgesamt sind damit im Kreis Unna 11.965
Fälle gemeldet worden, 1763 in Bergkamen. 18 Personen mehr als
gestern gelten als wieder genesen, eine Person in Bergkamen.
Damit steigt die Zahl der aktuell infizierten Personen auf
772, in Bergkamen auf 113.

Der  maßgebliche  7-Tages-Inzidenzwert  pro  100.000  Einwohner
wird  vom  Landeszentrum  Gesundheit  veröffentlicht.  Dieser
Inzidenzwert  wird  für  den  Kreis  Unna  mit  90,9  (plus  2,0)
angegeben.

DRK-Blutspendetermine  finden
weiterhin statt
„Blutspendetermine  finden  weiterhin  statt-  gemäß
Coronaschutzverordnung  mit  medizinischer  Maske  und
Terminreservierung für mehr Abstand und Sicherheit“, teilt das
DRK mit. Der nächste Blutspendtermin in Bergkamen findet statt
am Freitag, 12. Februar, von 15 bis 19.30 Uhr im Haus der
Mitte in Rünthe, Kanalstraße 7.
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Die  Corona-Schutzmaßnahmen  sind  seit  Ausbruch  der  Pandemie
konsequent  auf  den  Blutspendeterminen  des  DRK  umgesetzt
worden.  Gemäß  der  Coronaschutzverordnung  des  Landes  NRW
richtet der DRK Blutspendedienst seine Blutspenden nur noch
mit Terminreservierung aus, um Abstände halten zu können und
Menschenansammlungen  vor  und  in  den  Spendelokalen  zu
vermeiden. „Wir bitten alle Spender ausdrücklich darum, sich
im Vorfeld unter blutspende.jetzt einen Termin zu reservieren
und  eine  medizinische  Maske  zu  tragen.“  berichtet  Stephan
Jorewitz  vom  Zentrum  für  Transfusionsmedizin  in  Hagen  und
ergänzt:  „Die  aktuell  geltenden  Zulassungsbestimmungen
gewährleisten  weiterhin  einen  sehr  hohen  Schutz  für
Blutspender und Empfänger. Mehr Informationen hierzu und zu
eventuellen  Ausschlusskriterien  gibt  es
unter  https://www.blutspendedienst-west.de/corona  “.

„Medizinische Maske“ definiert sich laut § 3 Absatz 1 der
Coronaschutzverordnung NRW wie folgt: „Medizinische Masken […]
sind  sogenannte  OP-Masken,  Masken  des  Standards  FFP2  oder
diesen vergleichbare Masken (KN95/N95).“

Aus Infektionsschutzgründen bittet der Blutspendedienst darum,
auf  Begleitpersonen  zu  verzichten  sowie  einen  eigenen
Kugelschreiber  zu  benutzen.  Blutspender  werden  nicht  auf
Corona  getestet  –  für  die  Übertragbarkeit  des  Coronavirus
durch Blut gibt es keine Hinweise. Aktuell gibt es anstelle
der  Bewirtung  zum  Abschluss  der  Blutspende  einen  kleinen
Imbiss als „Lunch-ToGo“.

Blut spenden kann jeder ab 18 Jahren; Neuspender bis zum 69.
Geburtstag.  Zur  Blutspende  muss  immer  ein  amtlicher
Lichtbildausweis mitgebracht werden. Männer dürfen sechs Mal
und Frauen vier Mal innerhalb von zwölf Monaten Blut spenden.
Zwischen zwei Blutspenden müssen 56 Tage liegen. Für alle, die
mehr  über  die  Blutspendetermine  in  Wohnortnähe  erfahren
wollen, hat der DRK-Blutspendedienst West im Spender-Service-
Center eine kostenlose Hotline geschaltet. Unter 0800 -11 949
11 werden montags bis freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr alle
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Fragen beantwortet.

Coronavirus:  Weniger
Neuinfektionen,  aber  wieder
ein Todesfall in Bergkamen
Heute sind der Gesundheitsbehörde sechs weitere Todesfälle im
Zusammenhang mit Corona gemeldet worden. Verstorben ist eine
95-jährige Frau aus Bergkamen am 31. Januar, ein 79-jähriger
Mann  aus  Lünen  am  1.  Februar,  eine  85-jährige  Frau
aus Schwerte am 1. Februar, ein 81-jähriger Mann aus Unna am
7. Januar sowie eine 92-jährige Frau aus Werne am 31. Januar
und ein 94-jähriger Mann aus Werne am 28. Januar.

55 neue Fälle sind heute gemeldet worden, 5 in Bergkamen.
Insgesamt  sind  damit  im  Kreis  Unna  11.880  Fälle  gemeldet
worden, 1746 in Bergkamen. 69 Personen mehr als gestern gelten
als wieder genesen, davon 12 in Bergkamen. Damit sinkt die
Zahl der aktuell infizierten Personen auf 708, in Bergkamen
auf 97.

Der  maßgebliche  7-Tages-Inzidenzwert  pro  100.000  Einwohner
wird  vom  Landeszentrum  Gesundheit  veröffentlicht.  Das
Landesamt gibt für den Kreis Unna einen Inzidenzwert von 88,9
(minus 2,3) an.
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Coronavirus: Übers Wochenende
16  Neuinfektionen  und  ein
Todesfall in Bergkamen
Über das Wochenende und heute sind der Gesundheitsbehörde acht
weitere Todesfälle im Zusammenhang mit Corona gemeldet worden.
Verstorben sind ein 63-jähriger Mann aus Bergkamen am 26.
Januar, aus Lünen sind eine 77-jährige Frau am 31. Januar, ein
84-jähriger Mann am 31. Januar, eine 75-jährige Frau am 21.
Januar und ein 60-jähriger Mann am 14. Januar verstorben.
Ebenfalls sind eine 96-jährige Frau aus Schwerte am 24. Januar
sowie ein 86-jähriger Mann aus Schwerte am 1. Februar und ein
67-jähriger Mann aus Werne am 1. Februar verstorben.

71 neue Fälle sind heute und über das Wochenende gemeldet
worden, 16 in Bergkamen. Insgesamt sind damit im Kreis Unna
11.825 Fälle gemeldet worden, 1741 in Bergkamen. 220 Personen
gelten als wieder genesen, davon 51 in Bergkamen. Damit sinkt
die  Zahl  der  aktuell  infizierten  Personen  auf  728,  in
Bergkamen  sind  es  105.

Der  maßgebliche  7-Tages-Inzidenzwert  pro  100.000  Einwohner
wird vom Landeszentrum Gesundheit veröffentlicht. Der wird für
den Kreis Unna mit 91,2 angegeben.

Informationsabend  zum  Thema
Schilddrüse  Chefarzt  Dr.
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Ludwig  referiert  online  im
Rahmen der Pulsschlagreihe

Dr. Andreas Ludwig

Die Schilddrüse spielt als Produzent wichtiger Hormone eine
zentrale  Rolle  in  unserem  Stoffwechsel.  Über
Erkrankungsrisiken informiert Dr. Andreas H. Ludwig, Chefarzt
der Klinik für Viszeralchirurgie am Hellmig-Krankenhaus Kamen,
am  Mittwoch,  3.  Februar,  ab  18  Uhr  im  Rahmen  der
Pulsschlagreihe. Wegen der Pandemie wird der Informationsabend
als Online-Angebot organisiert. Eine Überfunktion oder eine
Unterfunktion der Schilddrüse, das Ausschütten von zu viel
oder zu wenig Hormonen, kann unseren Stoffwechsel empfindlich
stören.

Um die Schilddrüse und die Diagnostik und zeitgemäße Therapie
ihrer Erkrankungen geht es an diesem Informationsabend. Dr.
Andreas H. Ludwig, referiert über Krankheitsbilder, die die
Schilddrüse betreffen wie Autoimmunerkrankungen oder Krebs und
über kalte und heiße Knoten. Nähere Informationen zu diesen
Veranstaltungen,  aber  auch  Hinweise  auf  weitere  Online-
Veranstaltungen  des  Klinikums  Westfalen  finden  sich  im
Internet  unter  www.klinikum-westfalen.de.  Dort  wird  auch
beschrieben, wie die Online-Teilnahme an den Live-Vorträgen
funktioniert und es gibt Links, die mit wenigen Klicks zu den
Veranstaltungen  führen.  Auch  die  digitale  Übertragung  des
Vortrages ermöglicht im Anschluss Fragen an den Referenten.
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Coronavirus:  Weniger
Neuinfektionen,  aber  sieben
Todesfälle im Kreis Unna
Heute sind der Gesundheitsbehörde sieben weitere Todesfälle im
Zusammenhang mit Corona gemeldet worden. Verstorben ist eine
93-jährige Frau aus Fröndenberg am 28. Januar, ein 96-jähriger
Mann  aus  Kamen  am  27.  Januar,  eine  86-jährige  Frau
aus Schwerte am 28. Januar, ein 97-jähriger Mann aus Selm am
28. Januar, eine 81-jährige Frau aus Selm am 24. Januar, ein
91-jähriger Mann aus Unna am 28. Januar und ein 94-jähriger
Mann aus Unna am 29. Januar.

44 neue Fälle sind heute gemeldet worden, sieben in Bergkamen.
Insgesamt  sind  damit  im  Kreis  Unna  11.754  Fälle  gemeldet
worden,  1725  in  Bergkamen.  129  Personen  mehr  als  gestern
gelten als wieder genesen, 17 in Bergkamen. Damit sinkt die
Zahl der aktuell infizierten Personen auf 885, in Bergkamen
auf 141.

Der  maßgebliche  7-Tages-Inzidenzwert  pro  100.000  Einwohner
wird  vom  Landeszentrum  Gesundheit  veröffentlicht.  Für  den
Kreis  Unna  gibt  das  Landeszentrum  den  Inzidenzwert  104,6
(minus 5,1) an und für das Land NRW 89,9.
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Bundeswehr  hilft:  Corona-
Schnelltests  in  der
Altenpflege im Kreis Unna

In  der  Glückauf-Kaserne  in  Unna-Königsborn  wurden  die
Soldatinnen  und  Soldaten  begrüßt.  Foto:  Bundeswehr

Seit Oktober unterstützt die Bundeswehr den Kreis Unna im
Kampf  gegen  das  Corona-Virus  –  zunächst  bei  der
Kontaktpersonennachverfolgung im Gesundheitsamt. Neben den 15
dort eingesetzten Soldatinnen und Soldaten helfen 48 weitere
ab  sofort  auch  beim  Durchführen  von  Schnelltests  in
Seniorenheimen  mit.

Kreis-Gesundheitsdezernent und Krisenstabs-Chef Uwe Hasche hat
die  Angehörigen  der  Bundeswehr  in  der  Glückauf-Kaserne  in
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Unna-Königsborn begrüßt. Von dort aus gehen sie in die 16
vollstationären  Einrichtungen  der  Altenpflege  und
Eingliederungshilfe,  die  von  dem  Angebot  Gebrauch  machten,
sich bei den Schnelltests durch die Soldaten unterstützen zu
lassen.

Unkomplizierte Hilfe
„Mein großer Dank gilt der Bundeswehr, die erneut schnell und
unkompliziert  geholfen  hat“,  unterstreicht
Gesundheitsdezernent  Uwe  Hasche.  „Der  Einsatz  in  den
Einrichtungen  ist  enorm  wichtig.  Denn  so  lässt  sich  das
Infektionsrisiko minimieren, solange der Impfschutz noch nicht
komplett ist. In vielen Heimen steht die zweite Impfung noch
aus.“

Dass  die  Bundeswehr  auch  bei  Schnelltests  in
Altenpflegeeinrichtungen unterstützt, war auf Initiative der
Bundesregierung Mitte Januar auf den Weg gebracht worden.

Ärzte schulen die Soldaten
Nils  Schauerte,  der  Ärztliche  Leiter  des  Rettungsdienstes
Kreis Unna, und Dr. Arne Krüger, einer der Leitenden Notärzte,
schulten  die  Soldaten  in  der  Handhabung  der  Schnelltests.
Dabei  ging  es  nicht  nur  um  den  korrekten  Rachenabstrich,
sondern unter anderem auch um das richtige An- und Ablegen der
Schutzausrüstung.

24  der  Soldatinnen  und  Soldaten  gehören  dem
Marinefliegerkommando 5 in Nordholz (Niedersachsen) an, die 24
weiteren kommen aus dem Versorgungsbataillon 141 aus Neustadt
am  Rübenberge  (Niedersachsen).  Die  in  der
Kontaktpersonennachverfolgung  eingesetzten  Kräfte  gehören
übrigens dem Versorgungsbataillon 7 in Unna-Königsborn an –
sie haben sozusagen ein „Heimspiel“. PK | PKU



Coronavirus:  Sieben
Neuinfektionen in Bergkamen
Heute ist der Gesundheitsbehörde ein weiterer Todesfall im
Zusammenhang mit Corona gemeldet worden. Verstorben ist eine
89-jährige Frau aus Lünen am 27. Januar.

81 neue Fälle sind heute gemeldet worden, sieben in Bergkamen.
Insgesamt  sind  damit  im  Kreis  Unna  11.710  Fälle  gemeldet
worden, 1718 in Bergkamen. 17 Personen mehr als gestern gelten
als wieder genesen, niemand in Bergkamen. Damit steigt die
Zahl der aktuell infizierten Personen auf 977, davon 151 in
Bergkamen.

Der  maßgebliche  7-Tages-Inzidenzwert  pro  100.000  Einwohner
wird  vom  Landeszentrum  Gesundheit  veröffentlicht.  Dieser
Inzidenzwert wird für den Kreis Unna mit 109,7 (plus 12,2)
angegeben.

Coronavirus: Inzidenzwert für
den Kreis wieder unter 100,
aber  24  Neuinfektionen  in
Bergkamen
Heute sind der Gesundheitsbehörde vier weitere Todesfälle im
Kreis  Unna  im  Zusammenhang  mit  Corona  gemeldet  worden.
Verstorben  sind  eine  90-jährige  Frau  aus  Schwerte  am  26.
Januar, eine 97-jährige Frau aus Werne am 27. Januar, ein 80-
jähriger Mann aus Werne am 22. Januar und ein 37-jähriger Mann
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aus Unna am 4. Januar.

69 neue Fälle sind heute gemeldet worden, davon allein in
Bergkamen 24. Insgesamt sind damit im Kreis Unna 11.629 Fälle
gemeldet  worden,  1711  in  Bergkamen.  32  Personen  mehr  als
gestern gelten als wieder genesen, in Bergkamen nur eine.
Damit steigt die Zahl der aktuell infizierten Personen auf
914, in Bergkamen auf 144.

Der  maßgebliche  7-Tages-Inzidenzwert  pro  100.000  Einwohner
wird  vom  Landeszentrum  Gesundheit  veröffentlicht.  Für  den
Kreis  Unna wird er mit 97,5 (minus 26,8) angegeben.

Coronavirus:  Weiterer
Todesfall  in  Bergkamen  und
„nur“ drei Neuinfektionen
Heute sind der Gesundheitsbehörde drei weitere Todesfälle im
Zusammenhang mit Corona gemeldet worden. Verstorben ist ein
94-jähriger  Mann  aus  Bergkamen,  ein  83-jähriger  Mann
aus Werne und eine 81-jährige Frau aus Werne. Alle sind am 26.
Januar verstorben.

43  neue  Fälle  sind  heute  gemeldet  worden,  davon  drei  in
Bergkamen. Insgesamt sind damit im Kreis Unna 11.559 Fälle
gemeldet worden, 1687 in Bergkamen. 107 Personen mehr als
gestern gelten als wieder genesen, davon 17 in Bergkamen.
Damit sinkt die Zahl der aktuell infizierten Personen auf 880,
in Bergkamen auf 121.

Der  maßgebliche  7-Tages-Inzidenzwert  pro  100.000  Einwohner
wird  vom  Landeszentrum  Gesundheit  veröffentlicht.  Die
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Wocheninzidenz wird hier mit 124,3 (plus 0,8) angegeben

Coronavirus:  Ein  weiterer
Todesfall  und  38
Neuinfektionen in Bergkamen
Über das Wochenende und heute sind der Gesundheitsbehörde neun
weitere Todesfälle im Kreis Unna im Zusammenhang mit Corona
gemeldet  worden.  Verstorben  ist  eine  86-jährige  Frau  aus
Bergkamen  am  24.  Januar,  eine  100-jährige  Frau
aus  Fröndenberg  am  23.  Januar,  eine  75-jährige  Frau
aus Kamen am 23. Januar, drei Personen aus Lünen: ein 84-
jähriger  Mann  am  22.  Januar,  eine  80-jährige  Frau  am  25.
Januar sowie ein 92-jähriger Mann am 22. Januar. Ebenfalls
verstorben  sind  eine  88-jährige  Frau  aus  Schwerte  am  24.
Januar, eine 95-jährige Frau aus Unna und eine 82-jährige Frau
aus Werne am 22. Januar.

169 neue Fälle sind heute und über das Wochenende gemeldet
worden, davon allein 38 in Bergkamen. So viele Neuinfektionen
gab es übers Wochenende in keiner anderen Stadt oder Gemeinde
im Kreis Unna. Insgesamt sind damit im Kreis Unna 11.516 Fälle
gemeldet worden, 1684 in Bergkamen. 129 Personen mehr als
gestern gelten als wieder genesen, 26 in Bergkamen. Damit
steigt die Zahl der aktuell infizierten Personen auf 944, in
Bergkamen auf 136.

Der  maßgebliche  7-Tages-Inzidenzwert  pro  100.000  Einwohner
wird vom Landeszentrum Gesundheit veröffentlicht. Dort wird
der  Inzidenzwert  für  den  Kreis  Unna  mit  123,5  (plus  0,5)
angegeben.
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